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Donnerstag
HEILBRONN
Anlegestelle Götzenturmbrücke, Roll-
wagstraße. 14.15 Treffpunkt zu Stadt am
Fluss - Heilbronn vom Neckar aus erleben.
Eine besondere Rundfahrt, die Heilbronn
vom Schiff aus zeigt. Gebühr: 19 €, Kinder
bis 6 Jahre 3 €, bis 14 Jahre 9 €. Weitere
Info und Anmeldung (erforderlich) unter
� 07131 562270 oder 563751
Bushaltestelle Trappensee, Jägerhaus-
straße. 17.30 After-Work-Wandern. Nach
Feierabend zügig in frischer Luft bewegen,
ca. 2,5 Stunden im Stadtwald, bei jedem
Wetter, mit kleinem Rucksackvesper. Info
� 07131 32024. Naturfreunde Heilbronn
Club Mobilat, Salzstraße 27. 22.00 Hör-
saal - der Studentendonnerstag: Mixed
Music
Ev. Emmaus-Kirchengemeinde - Kreuz-
kirche, Am Hohrain 2. 14.30-16.30 Kaffee,
Kuchen und Besinnung - das Café Kreuz-
kirche hat geöffnet
Ev. Nikolaikirche, Sülmerstraße 72. 12.15-
14.00 Seelenschmaus-Nahrung für Körper
und Seele. Eine besondere Mittagspause
mit Livemusik, heute mit dem Pianisten
Hiro Fuchiwaki
Freibad Neckarhalde. 14.00 Abfahrt der
Radgruppen 1 und 2 des Kneipp-Verein-
Heilbronn, unter Führung eines bewährten
Radführers. Strecke Gruppe 1 ca. 40-50
km, Gruppe 2 ca. 30-40 km
Götzenturm, Götzenturmstraße. 18.00
ADFC Tour Rad trifft Kuh. Gemütliche Fei-
erabendtour nach Nordheim zum Milch ho-
len auf dem Bauernhof, Strecke 15 km. Bit-
te Milchflaschen mitbringen. Tourenleite-
rin: Karen Schroer � 07131 3900273
Marktplatz, Kaiserstraße. 16.00-19.00
Saisonstart Heilbronner Abendmarkt. Fri-
sche Marktprodukte, Streetfood, regiona-
ler Wein und Live-Musik. Der erste Abend-
markt widmet sich dem Fahrrad. 100 Stu-
denten erhalten um 18.00 ein Heilbronn-
Fahrrad, die im Rahmen der Erstwohnsitz-
kampagne verlost wurden
Stadttheater, Boxx, Berliner Platz 1. 10.00
Emil und die Detektive. Schauspiel nach
dem Roman von Erich Kästner für Kinder
ab 6 Jahren. - 20.00 Krieg - Stell Dir vor, er
wäre hier. Schauspiel ab 13 Jahren
Städtische Museen im Deutschhof,
Deutschhofstraße 6. 15.00-16.30 Kinder
und Kunst x 2. Ein Thema, 2 Termine: 3.5.
und 17.5. Würfelskulpturen entstehen aus
kleinen Kartons. Veranstaltung der Chris-
toph Reinwald Stiftung für 5- bis 9-Jährige.
Anmeldung für beide Termine unter
� 07131 564542. Kostenfrei
Waldhaus, Jägerhaus 5-7. 20.00 Feetwar-
mers Jazzband. Der Eintritt ist frei, Einlass
ab 19.00

SONTHEIM
Jazzclub Cave 61 im Alten Theater, Lauf-
fener Straße 2. 20.00-22.30 The next Ge-
neration of Jazz, Soul, R&B: Guitar Special.
Der Stuttgarter Musikdozent Werner Acker
interpretiert zusammen mit zwei seiner ak-
tuellen Gitarrenstudenten Jazz Standards
und eigene Songs in Arrangements für drei
Gitarren

Senioren
Heilbronn Begegnungscafé der Diako-
nie, Schellengasse 9. 14.00 Treffpunkt
Schachspiel für Senioren
St. Augustinus, Goethestraße 75. 14.30
Nachmittag der Begegnung, Thema heute:
Heilbronn - Geschichte einer Stadt, mit
Bernd Muff
Cluss- und Rosenau-Rentner, 14.00 Tref-
fen in der Linde in Flein

Geburtstage
Heilbronn Charlotte Geiger (95). Charlot-
te Liebelt (92). Helmuth Lange (92). Hakki
Direk (85). Friedrich Gärtner (80), Kirch-
hausen. Renate Sauer (80), Neckargar-
tach. Gisela Schilling (80). Alwine Fenner
(80)

Ehejubiläum
Heilbronn Goldene Hochzeit feiern James
und Marion Earley, Biberach

Weitere regionale Termine finden Sie auf
unserer Wetter- und Termine-Seite,
stimme.de sowie meine.stimme.de
Veranstaltungshinweise bitte senden an:
Heilbronner Stimme
Allee 2, 74072 Heilbronn
Telefon 07131 615-0 oder per
Telefax 07131 615-373 oder per
E-Mail redsekretariat@stimme.de

Lokaltermine

Nachwuchspolitiker im Arbeitsmodus
Neuer Jugendgemeinderat hakt in seiner ersten Sitzung 14 TagesorNeuer Jugendgemeinderat hakt in seiner ersten Sitzung 14 TagesorNeuer Jugendgemeinderat hakt in seiner ersten Sitzung 14 T dnungspunkte abagesordnungspunkte abagesor

HEILBRONN Nach der Konstituie-
rung im März ist der neue Heilbron-
ner Jugendgemeinderat (JGR) nun
im Arbeitsmodus. Vorige Woche
kam das Gremium nach Einfüh-
rungsseminaren und Vorberei-
tungstreffen zu seiner ersten Sit-
zung im Kleinen Ratssaal des Rat-
hauses zusammen.

Bevor Vorsitzende Lisa Roth die
Sitzung eröffnete, wurde es für die
17 anwesenden Jugendlichen noch
einmal spannend: Oberbürgermeis-
ter Harry Mergel hatte die jungen
Räte zuvor in sein Amtszimmer ein-
geladen und dort die wichtigsten ak-
tuellen Projekte der Stadtentwick-
lung präsentiert. Anschließend ging
es für die Jugendlichen dann „in me-
dias res“, wie es hieß. Insgesamt 14
Tagesordnungspunkte galt es abzu-
arbeiten – eine Aufgabe, die das Gre-
mium innerhalb einer Stunde diszip-
liniert erledigte, wie Rebekka Rau
von der Geschäftsstelle des Jugend-
gemeinderats feststellte.

Den Auftakt machte eine kleine
Vorstellungsrunde. Jette Harfen-
steller von der Diakonie Heilbronn

präsentierte die laufenden Aktivitä-
ten des Flüchtlingspatenschaftspro-
jekts „Welcome“, das die Vor-Vor-
gänger der jetzigen Jugendgemein-
deräte im Flüchtlingsjahr 2015 ins
Leben riefen. Die Kooperation wol-
len die Nachfolger im Amt gerne
fortsetzen. Anschließend präsen-
tierten sich Vertreter der Lokalen
Agenda 21 Heilbronn, die den Nach-
haltigkeitstag am 15. Juni auf den Ki-

liansplatz vorstellten. Auch hier sag-
ten die Jugendvertreter ihre aktive
Teilnahme mit einem Stand zu.

Personelles Mehrere JGR-Punkte
nahm bei der Sitzung die Vergabe
von Zuständigkeiten ein. So muss-
ten sechs Arbeitskreise gebildet
und deren Sprecher bestimmt wer-
den. Zu einer Stichwahl kam es bei
der Wahl der Pressesprecherin, die

sich um den Facebook- und Instag-
ram-Auftritt des Jugendgemeinde-
rats kümmert: Hier setzte sich Afra-
nur Polat mit zehn zu sieben Stim-
men gegen Besarta Hajra durch, die
in einer separaten Wahl zur Stellver-
treterin bestimmt wurde. Ohne
Kampfabstimmung fielen weitere
Personalentscheidungen: Lisa Roth
und Marco Heine werden als Sach-
verständige in den Jugendhilfeaus-

schuss entsandt, Lisa Roth und
Mehmet Can Sözen nehmen zudem
an den Sitzungen des Beirats für Par-
tizipation und Integration teil.

Neben zahlreichen Teilnahmen
an Veranstaltungen wie dem Heil-
bronner Kinderfest, der Verkehrs-
und Umweltolympiade ragen zwei
Projekte besonders heraus, für die
sich der Jugendgemeinderat enga-
gieren will (siehe Kasten). red

Fürs Gruppenfoto durfte Jugendgemeinderatsvorsitzende Lisa Roth sogar auf dem
Schreibtischstuhl von OB Harry Mergel Probe sitzen. Foto: Thomas Brand

Zwei spannende Projekte
Am 25. bis 27. Mai nehmen die Jugend-
gemeinderäte Marco Heine und Laura
Mikirtychev auf Einladung des Kompe-
tenzzentrums Jugend-Check am „Ju-
gend audit#1“ in Berlin teil. Dort kön-
nen die beiden Nachwuchspolitiker aus
Heilbronner gemeinsam mit insgesamt
70 anderen Jugendlichen zwischen
zwölf und 27 Jahren ihr Feedback zum
Instrument Jugend-Check abgeben,
mit dem das Bundesministerium für
Familie, Senioren, Frauen und Jugend
die Auswirkungen von Gesetzesvorha-
ben auf junge Menschen prüft. red

Noch etwas Vorlauf, so hieß es im Ju-
gendgemeinderat (JGR), benötige das
Projekt „Pimp your town – Planspiel
zur Kommunalpolitik“. Dabei organi-
sieren Externe zusammen mit der
Stadt Heilbronn Sitzungen mit Schul-
klassen unterschiedlicher Schularten
im Rathaus. Inhalte und Themen von
Jugendlichen sollen so aufgearbeitet
werden, dass sie vom Jugendgemein-
derat aufgegriffen werden können. Der
JGR wird sich zusammen mit der
Stabsstelle Partizipation und Integrati-
on finanziell an dem Projekt beteiligen.

Fluch und Segen digitaler Medien
HEILBRONN Präventionstheater macht Halt in der Fritz-Ulrich-Schule – Projekt der AOK Präventionstheater macht Halt in der Fritz-Ulrich-Schule – Projekt der AOK Präventionstheater macht Halt in der Fritz-Ulrich-Schule – Pr

Von Stefanie Pfäffle

F rau Spießbürger beginnt süf-
fisant ihre Studie. „Mit dem

letzten Login in den sozialen
Medien und dem Akzeptieren der
AGBs habt ihr der Testreihe zuge-
stimmt, die Rechnung ist bereits un-
terwegs.“ Die Firma No Go will die
Vorurteile über das Verhalten von
Jugendlichen im Internet bestäti-
gen. Dafür ist sie in der Fritz-Ulrich-
Schule (FUS) in Heilbronn. Das ist
natürlich Theater, ein Präventions-
projekt, das die AOK Heilbronn-
Franken bis Mitte Mai für sechs hie-
sige Schulen organisiert hat.

Eigenes Budget Das Projekt ist das
Resultat des neuen bundesweiten
Präventionsgesetzes, mit dem die
Bundesregierung den Krankenkas-
sen ein Budget für Präventionsar-
beit einräumt. Cornelia Frost, Koor-
dinatorin Gesundheitsförderung
nichtbetriebliche Lebenswelt bei
der AOK, hat erst bei der Stadt, dann
bei den Schulen direkt angefragt, ob
diese die Voraussetzungen erfüllen.
„Es darf keine Einzelmaßnahme,
sondern muss in eine Gesamtkon-
zept eingebettet sein“, erläutert sie.

Bei der FUS ist das durch die Ar-
beit von Sprechstundenpsychologe
Claudio Pichierri erfüllt. „Ursprüng-
lich wollte ich das zweite Thema
Essstörungen wählen, aber digitale
Medien sind ein Thema, das auch in
der Beratung der Eltern immer wie-

der eine Rolle spielt“, erklärt er. Sa-
kramo 3D, das sind Monika Wieder
und Sarah Gros, arbeiten schon län-
ger mit der AOK Baden-Württem-
berg zusammen. In Heilbronn füh-
ren sie erstmals ihre Stücke „Von
Menschen und anderen Mäusen“
rund um digitale Medien und „Püpp-
chen“ rund ums Thema Essstörun-
gen auf. Die Achtklässler der FUS
sind die ersten. Mobbinggruppen in
WhatsApp, Lockangebote mit an-
geblichem Filmstarpotenzial über
Facebook und das Zurückziehen in
die digitale Welt sind Themen, die
die beiden Schauspielerinnen in ih-
ren Rollen ansprechen. Zwischen-

durch immer wieder die Studie:
„Wer von euch ist in einer Klassen-
gruppe? Wer in einer Mobbinggrup-
pe?“ Immer gehen Hände hoch.

Gelogen Lernbegleiter Florian
Bühler weiß genau, dass die Jugend-
lichen bei sechs von acht Fragen ge-
logen haben. Im Theaterstück wird
Tacheles geredet, da kommen jede
Menge Schimpfwörter vor. „Namen
und Inhalt der Mobbinggruppe ha-
ben wir eins zu eins von einer Schule
im Ostalbkreis übernommen, wo
wir die Schüler zu Recherchezwe-
cken interviewen durften“, gibt
Gros für Erwachsene Erschrecken-

des preis. „Das gibt es an vielen
Schulen.“ Deswegen sei die pädago-
gische Aufbereitung im Anschluss
auch so wichtig. Da möchte Bühler
dann aber doch eine Lanze für Ge-
meinschaftsschulen brechen. „Wir
kennen die Schüler, sind im Einzel-
coaching mit denen, da entsteht ein
ganz anderes Vertrauensverhältnis.
Das würden wir Lehrer mitbekom-
men“, ist er überzeugt. Vieles aus
dem Stück sei Alltag der Jugendli-
chen. Ach ja, die AGBs von Face-
book, Twitter und Co. hatte natür-
lich noch keiner gelesen, allerdings
ist es fraglich, ob das bei Erwachse-
nen anders aussieht.

Louis (links, Monika
Wieder) wird gemobbt

und verzieht sich in die
Onlinewelt, da kann

auch Kumpel Joe (Sarah
Gros) nichts machen..

Foto: Stefanie Pfäffle

Weitere Schulen
Neben der Fritz-Ulrich-Schule wird
das Präventionstheater Sakramo 3D
demnächst noch in der Grund- und
Werkrealschule in Frankenbach
(Schwerpunktthema Essstörun-
gen), in der Böckinger Elly-Heuss-
Knapp-Gemeinschaftsschule (Ess-
störungen), in der Heilbronner Ger-
hart-Hauptmann-Schule (Schwer-
punktthema Umgang mit Medien),
in der Heilbronner Wartbergschule
(Medien) und in der Neckargarta-
cher Albrecht-Dürer-Schule (Essstö-
rungen) zu Gast sein. spf

Peter Schäfer zum Finanzdezernenten gewählt
Stellvertretender Kämmertretender Kämmertr er verlässt Rathaus und wechselt 2019 zum Landratsamt des Rems-Muretender Kämmerer verlässt Rathaus und wechselt 2019 zum Landratsamt des Rems-Muretender Kämmer r-Krer verlässt Rathaus und wechselt 2019 zum Landratsamt des Rems-Murr-Krer verlässt Rathaus und wechselt 2019 zum Landratsamt des Rems-Mur eisesr-Kreisesr-Kr

Von unserem Redakteur
Joachim Friedl

HEILBRONN Seit August 2011 ist Pe-
ter Schäfer stellvertretender Käm-
merer der Stadt Heilbronn und Lei-
ter der Finanzabteilung. Er trägt die
Gesamtverantwortung im Haus-
halts- und Rechnungswesen. Vor we-
nigen Tagen wurde der 37-jährige
Diplom-Verwaltungswirt zum De-
zernenten für Finanzen, Beteiligun-
gen und Personal für den Rems-
Murr-Kreis gewählt. Schäfer, der

verheiratet ist und
zwei Kinder hat,
setzte sich bei der
Wahl im Kreistag
mit 78 Prozent Zu-
stimmung gegen
den Neckarsul-
mer Hauptamts-
leiter Andreas
Eschbach durch.

„Ich gehe un-
gern weg von
Heilbronn. Die Arbeit macht mir
sehr viel Freude“, sagt der gebürti-

ge Strümpfelbrunner (Odenwald),
der heute in Steinheim an der Murr
mit seiner Familie lebt und täglich
nach Heilbronn pendelt. Irgendwie
aber war der Weg von Peter Schäfer
aus der Verwaltung in die politische
Verantwortung vorgezeichnet. Vor
zwei Jahren war er angesprochen
worden, als Oberbürgermeister in
Leonberg zu kandidieren: „Der
Sprung wäre zu groß gewesen“, sagt
er selbstkritisch in der Rückschau.

Jetzt eines von fünf Dezernaten
im Landratsamt des Rems-Murr-

Kreises mit Sitz in Waiblingen zu
übernehmen, das passt: „Die Füh-
rungsriege unter Landrat Dr. Ri-
chard Sigel ist sehr jung“, freut sich
Peter Schäfer auf seine neue Aufga-
be. Die Basis, das Dezernat mit 165
Mitarbeitern zu führen, hat er in der
Vergangenheit geschaffen.

Vielfalt Vor seinem Wechsel in das
Heilbronner Rathaus arbeitete der
leidenschaftliche Musiker (Trom-
pete und Gitarre) und Sportler (Ten-
nis und Fußball) in der Kämmerei

der Stadt Ludwigsburg (2005 bis
2010) und als Kämmerer bei der
Stadt Kirchheim/Neckar (2010 bis
Mitte 2011). Seit 2006 ist er Lehrbe-
auftragter an der Hochschule für öf-
fentliche Verwaltung und Finanzen
in Ludwigsburg und seit 2017 Refe-
rent beim Staatsanzeigerverlag.

Sein Amt und somit die Nachfol-
ge von Frank Geißler, der in Ruhe-
stand geht, tritt Peter Schäfer An-
fang Januar 2019 an. Seine Stelle bei
der Stadt Heilbronn wird noch im
Mai ausgeschrieben.

Peter Schäfer
Foto: Mario Berger
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